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22. Bautechnisches Seminar NRW in Ratingen

KritikpunkteKritikpunkteKritikpunkteKritikpunkte

• Definitionen  und  Begrifflichkeiten
• fehlende horizontale Abstimmung
• Diskrepanzen  zwischen  Produkt- und 

Bemessungsnormen
• Länge der Normen 
• Überladung mit Selbstverständlichkeiten bzw. 

mit Ingenieur-Know-how
• Mehrere alternative Varianten 
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• Kompliziertheit  und  Komplexität 
• Formeln physikalisch nicht nachvollziehbar
• Vielzahl  der  national  festzulegenden 

Parameter
• Inhaltlichen Kritikpunkten:

– die notwendige Anpassung an den derzeitigen 
Erkenntnis- und Erfahrungsstand

– die  Prüfung  und  Übernahme  von europäischen 
Regelungen
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– die Anpassung an die allgemein anerkannte 
Bauweise und Aufnahme von zugehörigen 
Regelungen.

– Sofern Schadensfälle bekannt werden sollten, ist 
eine Anpassung notwendig 
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Definitionen und BegrifflichkeitenDefinitionen und BegrifflichkeitenDefinitionen und BegrifflichkeitenDefinitionen und Begrifflichkeiten

• Beispiel Anhang B 
von EN 1990 u.w.
– Verwendung des 

Begriffes Qualität 
und 
Qualitätssicherung

– Begriff und sein 
Verständnis nicht 
definiert

• Zwar in Dtl. nicht 
eingeführt, jedoch 
Vorsicht geboten

• Qualität vs. 
bautechnische  
Prüfung

• Kategorisierung der 
Firmen behindert 
Wettbewerb
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Produkt Produkt Produkt Produkt –––– und Bemessungsnormenund Bemessungsnormenund Bemessungsnormenund Bemessungsnormen

• Eklatantes Beispiel 
Mauerwerksbau
– Kategorisierung der 

Steine erfolgt in 
Bemessungsnorm

– im Widerspruch zu 
den Produktnormen

– Aufblähung der 
Bemessungsnorm
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Länge der NormenLänge der NormenLänge der NormenLänge der Normen

• Es soll alles geregelt 
werden ?

• Ist diese 
Regelungstiefe  
sinnvoll?

• Weg eines 
vereinfachten 
Verfahrens gehen?

• Beispiel 
Mauerwerksbau T. 3

• 85 % der 
Anwendungsfälle 
können abgedeckt 
werden

• Klare Grenzen von 
den Gebäuden her
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Vereinfachtes Verfahren EC 6 T. 3Vereinfachtes Verfahren EC 6 T. 3Vereinfachtes Verfahren EC 6 T. 3Vereinfachtes Verfahren EC 6 T. 3

• Gebäude hG ≤ 20 m
• Stützweite l ≤ 6 m
• Wandhöhe ≤ 2,75 m 

oder ≤ 12 t
• pk ≤ 5 bzw. 3 kN/m2

• Deckenauflager      
a ≤ t/2

• Überbindemaß 0,4
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• Biegemomente aus 
Wind und 
Deckenauflagerungen 
enthalten

• Ausreichend 
ausgesteift – wenn 
nicht genauerer 
Nachweis

• Normalkraftnachweis
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Vereinfachte Verfahren in jedem ECVereinfachte Verfahren in jedem ECVereinfachte Verfahren in jedem ECVereinfachte Verfahren in jedem EC

• für den allgemeinen Hochbau
– Sinnvoll ? Gewollt ? Gewünscht?
– Ganz so einfach, wie im Mauerwerksbau nicht 

möglich
• Mehrzahl der Anwendungsfälle abdecken
• Klare Anwendungsgrenzen festlegen
• Keine einheitliche Meinung in den DIN-

Ausschüssen – persönliche Meinung
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Quartier 8 am Dresdner NeumarktQuartier 8 am Dresdner NeumarktQuartier 8 am Dresdner NeumarktQuartier 8 am Dresdner Neumarkt

• Dynamik des 
Planungs- und 
Bauprozesses
– Geometrieänderungen
– Haustechnikplanung
– Nutzeranforderungen
– Preissituation 

Zulieferer
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Sanierung Rathausmann DresdenSanierung Rathausmann DresdenSanierung Rathausmann DresdenSanierung Rathausmann Dresden

• Traggerüst im Inneren 
stark ausgemagert

• Auswechslungen, 
Verstärkungen erf.

• erhebliche 
Anstrengungen 
(Einwirkungs- und 
Nachweisseite) für 
Standsicherheits-
nachweis notwendig
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Mehrere alternative Mehrere alternative Mehrere alternative Mehrere alternative Verfahren, Verfahren, Verfahren, Verfahren, 
Kompliziertheit und KomplexitätKompliziertheit und KomplexitätKompliziertheit und KomplexitätKompliziertheit und Komplexität

• Stahlbau
• Bsp. Nachweis 

Bauteil auf Biegung 
und Druck 
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• s. Anhang A, B, 2 Alternativen
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•
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• NA zu EN 1993-1-1

• Auch keine Einigung in Deutschland da?
• Alternative Verfahren anwendbar, sofern 

gleichwertig
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• Testhalle Airbus • Allg. Hochbau
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Vielzahl der NDPVielzahl der NDPVielzahl der NDPVielzahl der NDP

• Ursache:
– Europäisch konnte 

keine Einigung zum 
Thema erreicht 
werden

– Schubnachweis im 
Mauerwerksbau

– Keine Zeit für 
Beseitigung Diff.

– NDP fvlt

• Schubtheorie Mann/ 
Müller

• Stand UK
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• Lösung: Einigung 
erzielen durch
– Forschung
– Abgleich
– Vergleichsrechnung

• Nimmt Zeit in 
Anspruch

• EU gemeinsam 
organisieren EPRB 

• Forschungsprojekt 
ESECaSE

• Konsensfindung
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Übernahme europäischer RegelungenÜbernahme europäischer RegelungenÜbernahme europäischer RegelungenÜbernahme europäischer Regelungen

• Beispiel aus der 
Vergangenheit: 
Anhang C EC 6-1-1
– Berechnung der 

Knotenmomente 
nach Cross-Kani 
oder DM

– Besser als bisheriger 
dt. Formelapparat in 
Anlehnung an DIN
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Anpassung an aktuelle  Anpassung an aktuelle  Anpassung an aktuelle  Anpassung an aktuelle  BauweiseBauweiseBauweiseBauweise

• Bsp. 
Mauerwerksbau
– Einschalige 

Aussenwand mit 
teilweise 
aufliegender 
Deckenplatte

– Bisher nicht 
Bestandteil EC 6
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• Pragmatische 
Lösung im dt. NA
– Hat sich bewährt
– Liefert abgesicherte 

Ergebnisse
– Leicht handhabbar
– Anschluss an 

bisherige 
Vorgehensweise
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Reaktion auf SchadensfälleReaktion auf SchadensfälleReaktion auf SchadensfälleReaktion auf Schadensfälle

• Einsturz Brücke in 
Zeulenroda 1973
– Freivorbau
– Unbekannte 

Beulfigur über 
Auflager

– Reaktion in TGL
• Derart drastische 

Fälle derzeit nicht 
bekannt
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ooooder Schwachstellender Schwachstellender Schwachstellender Schwachstellen

• Beispiel realisiert: 
EC 2 und 
Durchbiegungs-
beschränkungen

• Vergleichbare Fälle 
orten und abstellen, 

• BA, Ing u. Wiss sind 
gefragt
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RealisierungRealisierungRealisierungRealisierung

• Nur im Verbund aller 
Beteiligten möglich

• Abstimmung –
Arbeitsteilung 

• Europäische 
Netzwerke bilden 
und nutzen

• Ziel: Normen für die 
Praxis

• DIN 
– Interessierte Kreise 

in den
– Arbeitsausschüssen 

• PraxisRegelnBau
• Wissenschaft

– Problemlösung
– Stand des Wissens

• Ingenieure
06.11.2013 Landesvereinigung der Prüfingenieure für Bautechnik in Sachsen e.V. 26
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• Bereitschaft zur 
Mitwirkung der 
Ingenieure 
notwendig
– In den PT´s
– SC´s
– Als aktive Reserve 

zur Rückkopplung 
und Kontrolle
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Erste Arbeitsergebnisse 
Projektgruppe 1
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EN 1990  EN 1990  EN 1990  EN 1990  ---- Vereinfachung LastkombinatorikVereinfachung LastkombinatorikVereinfachung LastkombinatorikVereinfachung Lastkombinatorik
Jäger/SteinigenJäger/SteinigenJäger/SteinigenJäger/Steinigen

• EN 1990

• Sichere Ergebnisse 
bei:
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Überprüfung mit ParameterstudieÜberprüfung mit ParameterstudieÜberprüfung mit ParameterstudieÜberprüfung mit Parameterstudie

• Verschiedene 
Verhältnisse 
Qk/Gk und 

• Q1/Q2
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ψ0 = 0,7

EQk,1/EQk,2 0,0 0,5 1,0 1,5 2,0 2,5 3,0 3,5 4,0
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Systemabhängige Untersuchungen Systemabhängige Untersuchungen Systemabhängige Untersuchungen Systemabhängige Untersuchungen 

• min MB

• min M2
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EN 1991EN 1991EN 1991EN 1991----1111----3  “3  “3  “3  “SchneelastenSchneelastenSchneelastenSchneelasten” ” ” ” 
SchwindSchwindSchwindSchwind u.au.au.au.a....

• 5.3.3 Gereihte 
Dächer und 
Scheddächer

• Lasten: Reduktion 
um 20% bis 40% 
möglich –
wirtschaftlicher, 
einfacher

06.11.2013 32

altaltaltalt
neuneuneuneu

Landesvereinigung der Prüfingenieure für Bautechnik in Sachsen e.V.



07.11.2013

17

22. Bautechnisches Seminar NRW in Ratingen

EN 1991EN 1991EN 1991EN 1991----1111----3  “3  “3  “3  “SchneelastenSchneelastenSchneelastenSchneelasten” ” ” ” 

• 5.3.4 Tonnendächer • Lasten : Kaum 
Auswirkung, 
Reduktion ± 0 -
einfacher
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• 5.3.4 Höhensprünge • Lasten: Flach-
Tiefland
kaum 
Auswirkungen,

• Lasten: Alpine 
Region 
Reduktion bis 40%

• Einfacher, 
wirtschaftlicher
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altaltaltalt

• 6.3 Verwehungen 
an Wänden und 
Aufbauten

• Einseitiger Ansatz
• Aufbauten / 

Höhensprünge
< 50cm nicht 
betrachtet

• Einfacher, 
wirtschaftlicher
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EN 1991EN 1991EN 1991EN 1991----1111----4 4 4 4 ““““WindlastenWindlastenWindlastenWindlasten””””
HöfferHöfferHöfferHöffer u.au.au.au.a. . . . 

• Windzonenkarte um 
eine Zone verringern: 
WZ1 + WZ2 
zusammenführen. 
Dadurch würde die 
Windlast in Zone 1 
um 22% angehoben.
– Prüfung der 

Auswirkungen 
notwendig 
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• Profile sollen 
vereinfacht werden
– Bisher

• Küste (I) – Binnenland  
(II) – Kleinstadt (III) –
Großstadt (IV)
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• Profile sollen 
vereinfacht werden
– Bisher

• Küste (I) – Binnenland  
(II) – Kleinstadt (III) –
Großstadt (IV)

– Vorschlag  II/III und 
III/IV (I – Anhang) –
Übergangsbereiche 
maßgebend glatt -
rauh
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FFFFazitazitazitazit
• Ansätze aufgezeigt
• Chancen stehen gut für „Ease of Use“ bei CEN
• Gefahren:

– SC Chairs starke Persönlichkeiten
– Selbstgefälligkeit und Selbstkontrolle
– Prozess der Kommentierung nach Vorlage der 

Ergebnisse der ÜA ?
• Zwischenergebnisse verfolgen 
• Bereitschaft der Ingenieure zur Beurteilung der 

Ergebnisse und zur aktiven Mitwirkung
06.11.2013 Landesvereinigung der Prüfingenieure für Bautechnik in Sachsen e.V. 39


